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kunft persönliche Finanzentschei-
dungen fundiert treffen zu können“,
meinte Vogel abschließend.

Für die erstplatzierten drei Teams
in der Depotgesamt- und Nachhal-
tigkeitswertung gab es bei der Spar-
kasse Tauberfranken Preise im Ge-
samtwert von 1500 Euro zu gewin-
nen.

Sieger und Platzierte
Die Ergebnisse im Schülerwettbe-
werb, Depotgesamtwertung, der
Sparkasse Tauberfranken:

1. Depotgesamtwert: 60 035,
Euro, Spielgruppe Ronaldo, Kauf-
männische Berufsschule Tauberbi-
schofsheim; 2. Depotgesamtwert:
55 550 Euro; Spielgruppe Garten-
schlauchmechaniker, Deutschor-
den-Gymnasium Bad Mergentheim;
3. 53 341,42 Euro; Spielgruppe: Bör-
senleute 2020, Deutschorden-Gym-
nasium Bad Mergentheim.

Die Ergebnisse im Schülerwett-
bewerb, Nachhaltigkeitsbewertung,
der Sparkasse Tauberfranken: 1.
Nachhaltigkeitsertrag: 4431 Euro,
Spielgruppe Dönerteller, Realschule
Boxberg; 2. Nachhaltigkeitsertrag:
3594, Spielgruppe Obamium, Ge-
werbliche Schule Bad Mergentheim;
3. Nachhaltigkeitsertrag: 3371 Euro,
Spielgruppe Die Aktienjägermeister;
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
Wertheim

Das Planspiel Börse wird von den
Sparkassen seit 1983 in Deutschland
und seit 1999 europaweit durchge-
führt. Das virtuelle Spiel richtet sich
an Schüler ab Klasse 9 und soll ihnen
das Geschehen an der Börse näher-
bringen.

i Mehr Infos zum Planspiel Börse
gibt es unter www.planspiel-bo-
erse.de, www.instagram.com/
planspielboerse/ oder www.fa-
cebook.com/planspielboerse

ken, ist von den Ergebnissen der Sie-
gerteams begeistert: „Wir waren
hocherfreut, dass trotz oder wegen
Corona so viele Teilnehmende in
dieser Spielrunde am Planspiel Bör-
se mitgemacht haben.“ Dies zeige,
dass das Interesse an gut aufbereite-
ten Finanzthemen groß und die Ver-
mittlung finanzieller Bildung wich-
tig sei. „Als Sparkasse Tauberfranken
ist es uns ein zentrales Anliegen, ge-
rade die finanzielle Bildung der (jun-
gen) Menschen in unserem Ge-
schäftsgebiet zu fördern, damit diese
in die Lage versetzt werden, in Zu-

wertung steigerte das Team Ronaldo
der Kaufmännische Schule Tauber-
bischofsheim sein Startkapital von
50 000 Euro auf 60 035 Euro. In der
Nachhaltigkeitsbewertung werden
speziell die Erträge mit nachhaltig
eingestuften Wertpapieren ausge-
wertet. Hier erwirtschaftete das
Team Dönerteller der Realschule
Boxberg den höchsten Nachhaltig-
keitsertrag mit 4431 Euro.

„Spannendes Finanzthema“
Peter Vogel, Vorsitzender des Vor-
stands der Sparkasse Tauberfran-

Planspiel Börse: Kaufmännische Schule Tauberbischofsheim siegte in der Kategorie Depotgesamtwert / Realschule Boxberg bei nachhaltigen Anlagen ganz vorne

Optimismus siegt auch in Krisenzeiten
Planspiel Börse: Die Kauf-
männische Schule Tau-
berbischofsheim sicherte
sich den ersten Platz in der
Kategorie „Depotgesamt-
wertung“. Die Realschule
Boxberg überzeugt durch
nachhaltige Anlagen
Main-Tauber-Kreis. Das Planspiel
Börse der Sparkasse Tauberfranken
findet traditionell im vierten Quartal
des Jahres statt. Auch Corona konnte
diese Konstante im Schul- und Spar-
kassenkalender nicht ausbremsen:
93 746 Teilnehmende aus Deutsch-
land, Europa, ja sogar Südamerika,
Armenien, Vietnam und Singapur
haben sich in dieser Spielrunde für
Europas größtes Online-Börsenlern-
spiel registriert.

Elf Wochen galt es dann die Kurs-
entwicklungen an verschiedenen
Börsen zu beobachten, Wirtschafts-
nachrichten zu studieren, das Für
und Wider abzuwägen, um so die
aussichtsreichsten Transaktionen
für das eigene Depot auszuwählen.
Der harte Kampf um die amerikani-
sche Präsidentschaft, das Dauerthe-
ma Brexit und auch der zweite Lock-
down konnten dem Optimismus an
der Börse nicht die Luft nach oben
nehmen. Am 9. Dezember 2020 ging
nun die 38. Spielrunde zu Ende. Im
Geschäftsgebiet der Sparkasse Tau-
berfranken beteiligten sich knapp
300 Teilnehmer und haben rund
3000 Aufträge getätigt.

Simulierter Wertpapierhandel
Beim Planspiel Börse handelt es sich
um ein onlinebasiertes Lernspiel, an
dem Schülerinnen und Schüler aus
dem gesamten Geschäftsgebiet der
Sparkasse Tauberfranken mitma-

chen können. Alle Teilnehmenden
erhalten ein Depot mit einem virtu-
ellen Startkapital, das es durch Käufe
und Verkäufe von konventionellen
und nachhaltigen Wertpapieren zu
steigern gilt. Ziel des Planspiels Bör-
se ist es, die Teilnehmenden auch im
Hinblick auf die persönliche Finanz-
planung mit den Kapitalmärkten
und dem aktuellen Wirtschaftsge-
schehen vertraut zu machen.

Davon profitierten auch die Sie-
gerteams im Schülerwettbewerb im
Geschäftsgebiet der Sparkasse tau-
berfranken. In der Depotgesamt-

Aufgrund der Corona-Beschränkungen muss eine offizielle Preisübergabe entfallen. Die Auszubildenden der Sparkasse
Tauberfranken Hannah Hetzel (links) und Jason Rau gratulierten den Siegerteams. Die Gewinnübergabe fand lediglich virtuell und
somit symbolisch statt. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Schweigern. Zu Beginn des neuen Jahres durfte die Schreinerei Schild-
ger Martin Rosenitsch für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit ehren. Sein
Spezialgebiet als Schreinergeselle ist der Treppen- und Möbelbau.
Durch sein Fachwissen und seine große Erfahrung ist er bei Kunden
und Kollegen gleichermaßen beliebt. Geschäftsführer Rolf Schildger
würdigte Rosenitsch als kompetenten, zuverlässigen und engagierten
Mitarbeiter in seinem Unternehmen und freut sich auf weitere ge-
meinsame Jahre. Er überreichte ihm einen Geschenkkorb sowie eine
Urkunde von der Handwerkskammer. BILD: SCHREINEREI SCHILDGER

25 Jahre im Unternehmen

Systemair: Betriebsversammlung fand per Videobotschaft statt / Jubilare geehrt / Ausbau des „Mobilen Arbeitens“ funktioniert gut

Digitalisierung ist wichtige Aufgabe
Boxberg. Um den Mitarbeitern der
Systemair GmbH auch in Zeiten von
Kontaktbeschränkungen einen
Rückblick auf das vergangene Jahr
sowie einen Ausblick auf das Jahr
2021 zu geben und die Betriebsjubi-
lare gebührend zu ehren, fand die
Betriebsversammlung per Video-
botschaft statt.

Mobiles Arbeiten
Aufgrund der Covid-19 Pandemie
hat sich Anfang 2020 auch bei der
Systemair GmbH die Arbeitsweise
der Beschäftigten teilweise verän-
dert. Dank des schnellen Ausbaus
der IT-Gegebenheiten konnte den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
das mobile Arbeiten ermöglicht und
dadurch die Gesundheit der Be-
schäftigten sowie der Schutz des Un-
ternehmens gesichert werden. „Uns
wurde gezeigt, dass auch diese Art
der Arbeitswelt gut funktioniert,
weshalb wir das mobile Arbeiten in
Zeiten des digitalen Fortschritts
nicht aus den Augen verlieren wer-
den“, erklärt Torsten Bornschein,
erster Betriebsratsvorsitzender.

Seit November 2019 konnte die in
Windischbuch ansässige Systemair
GmbH 65 Beschäftigte, neun Auszu-

bildende und vier DHBW-Studie-
rende einstellen. Die Fluktuations-
rate hat sich im vergangenen Jahr
von 10,45 Prozent auf 6,35 Prozent
um beinahe die Hälfte reduziert. Da-
mit verzeichnet der Klima- und Lüf-
tungstechnikhersteller in Deutsch-
land eine Anzahl von 452 Beschäftig-
ten. „Es ist sehr erfreulich, dass wir
trotz Kurzarbeit und den Umstän-
den der Covid-19-Pandemie den
Personalstand erhöhen konnten“, so
Friedhelm Stauch, zweiter Betriebs-
ratsvorsitzender.

Gute Entwicklung
Auch die Auszubildendenanzahl
lässt in den vergangenen zehn Jah-
ren auf einen stetigen Anstieg bli-
cken, wodurch zum heutigen Tag 25
Auszubildende bei Systemair be-
schäftigt sind. Die Jugend- und Aus-
zubildendenvertretung (JAV) gratu-
lierte allen Auszubildenden, die im
Jahr 2020 ihren Abschluss absolvier-
ten und hieß die neuen Kolleginnen
und Kollegen, die im Herbst ihre
Ausbildung oder ihr duales Studium
bei Systemair starteten, willkom-
men.

Bunt gemischt durch alle Abtei-
lungen wurden Ehrungen für bis zu

25 Jahre Betriebszugehörigkeit aus-
gesprochen. Die Geschäftsführer
Stefan Fischer und Kurt Maurer freu-
ten sich gemeinsam mit dem Be-
triebsrat über die zahlreichen Jubila-
re. „Ein Jubiläum zu feiern, ist immer
etwas Besonderes. Daher gratulie-
ren wir herzlich allen Betriebsjubila-
ren und danken allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern für die er-
brachten Leistungen. Wir freuen uns
auf die weitere Zusammenarbeit“,
so Kurt Maurer und Stefan Fischer in
ihrer Ansprache.

Ehrungen
Stolze 39 Ehrungen führte der Be-
triebsrat gemeinsam mit der Ge-
schäftsführung durch: Für zehn Jah-
re wurden Ulrich Lenz, Stefan
Schmidtke, Alexander Webering,
Serhat Deniz, Anke Ehrly, Viktor
Kunz, Michael Mühlstein, Stefan
Lang, Claudia Gillmeister, Thorsten
Pfeil, Jörg Anwar, Heinrich Schäfer,
Alfred Tillmann, Jörg Tollhausen,
Reiner Kelch, Steffen Greß, Ralf
Pfeiffer, Tobias Leutwein, Marc Her-
schelmann, Ann-Kathrin Behringer
und Leonid Klajser geehrt. Seit 15
Jahren sind Ralf Uher, Daniel Hof-
mann, Andreas Maag, Jasmin Fi-

scher, Katharina Stumpf und Thors-
ten Ziegler Teil des Systemair-
Teams. Über 20 Jahre Betriebszuge-
hörigkeit freuten sich Rolf Grieb, Pa-
trick Appel, Sascha Erdmann, San-
dra Scharf, Susanne Heyne, Armin
Schweitzer, Patryk Skrypczak, Jati
Husarik und Friedrich Bach. Seit
nunmehr 25 Jahren sind Elke Land-
wehr, Jürgen Breier und Peter Espert
bei Systemair tätig.

Ausblick auf 2021
Neben großen Prestigeprojekten wie
der Ausstattung des Kombitunnels
in Karlsruhe, dem Gebäudekomplex
Kanzlerplatz in Bonn oder dem Bü-
rohochhaus 99 West in Frankfurt
stehen ebenfalls die kleinen Projekte
und unzähligen Kundenbesuche im
Fokus. Ein weiteres wichtiges Ziel ist
die Digitalisierung des Unterneh-
mens. „In nahezu allen Abteilungen
wird sich damit auseinandergesetzt
den Ball der Digitalisierung aufzu-
nehmen“, so Stefan Fischer. Aktuell
sind 37 aktive Digitalisierungspro-
jekte am Laufen, unter anderem die
Einführung einer Plattform für inter-
ne Online-Schulungen, die elektro-
nische Personalakte und der elektro-
nische Rechnungsversand. pmsa

Für 25-jährige Betriebszugehörigkeit zu Systemair in Windischbuch wurden (von links) Elke Landwehr, Jürgen Breier und Peter Espert geehrt. BILD: SYSTEMAIR/VERENA KAPP
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Jungjägerkurs digital
Tauberbischofsheim. Aufgrund der
Corona-Bestimmungen wird der
Infonachmittag des Jungjägerkurses
der Jagdschule Taubertal digital
stattfinden. Wer Interesse hat, sollte
sich per E-Mail unter jagdschule-
taubertal@kjv-tbb.de melden.

Kurzinterviews
Tauberbischofsheim. Um Kirche und
Welt füreinander zu öffnen, führt
Pfarrerin Heike Kuhn Kurzinter-
views mit Menschen in Tauberbi-
schofsheim. Diese sind auf der
Homepage www.evkitbb.de im
Video zu sehen. Dort werden ab die-
sem Sonntag, 24. Januar, auch Got-
tesdienste im livestream zur Verfü-
gung gestellt. Darüber hinaus ist die
Christuskirche ab sofort jeweils don-
nerstags von 14.30 bis 16.30 Uhr für
die persönliche Andacht geöffnet.
Texte liegen aus. F. Meuser spielt an
der Orgel. Es gelten die bekannten
Hygienemaßnahmen.

Jahreshauptversammlung
Tauberbischofsheim. Der Förderver-
ein der Kindertagesstätte St. Lioba
trifft sich zur Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 4. Februar, um
19 Uhr. Die Versammlung wird per
Videokonferenz stattfinden. Jeder
Teilnehmer nimmt also von zu
Hause aus teil. Die Einwahldaten
können die Mitglieder beim Vorsit-
zenden Andreas Braun erfragen.
Neben dem Rückblick des Vorstan-
des und dem Kassenbericht wird
auch über weitere Aktionen und
Möglichkeiten des Fördervereins
beraten. Anträge zur Tagesordnung
können noch bei den Vorstandsmit-
gliedern eingereicht werden. Neu-
mitglieder sind willkommen, die den
Verein aktiv oder auch finanziell
unterstützen.

Mail an uns: 
red.tbb@fnweb.de

„Misereor“-Fastenaktion
Hainstadt. Das Entwicklungshilfs-
werk „Misereor“ stellt am Freitag, 22.
Januar, von 17.30 bis 19.30 Uhr in
einer eigenen Veranstaltung für die
Region online seine Fastenaktion
„Es geht! Anders.“ vor. Der Fokus
liegt dabei auf Bolivien. Zudem wer-
den eigene Zugänge zum neuen
Hungertuch 2021/22 erarbeitet. Es
ist eine Anmeldung unter www.dst-
ot.de erforderlich. Engagierte in der
Eine-Welt-Arbeit, in Pfarrgemein-
den und darüber hinaus, Lehrer für
Geografie, Politik und Religion ler-
nen Materialien und Aktionsanre-
gungen kennen.

AUS DER REGION

Hilfe bei Demenz
Bad Mergentheim. Auf Grund der
Corona-Infektionszahlen ist zurzeit
kein direktes Treffen der SHG für
Angehörige von Menschen mit
Demenz möglich. Jedoch bietet die
Leiterin, Dr. Angela Weiß, am Diens-
tag, 26. Januar, ein Online-ZOOM-
Treffen um 20 Uhr an. Dafür ist eine
Anmeldung bei F. Dr. Weiß erforder-
lich unter Telefon 07931/45562. Für
das Online-Treffen benötigt man
einen PC, Laptop, Tablet oder ein
Handy, wenn möglich mit Kamera,
sowie eine E-Mail-Adresse. Der Kon-
taktlink wird nach erfolgter Anmel-
dung zugesandt.

Quelle: Fränkische Nachrichten 20.01.2021


